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Verantwortlichkeitserklarung der Geschaftsfuhrung

Anbieterin und Emittentin der mit dieser Anlegerbroschire angebotenen Inhaberschuldver-
schreibung fUr das Produkt ,,Windrad Schwarzenberg" ist ausschlieBlich die

Wi IPP GmbH & Co. KG

FUr den Inhalt dieser Anlegerbroschire sind nur die bis zum Datum der Aufstellung dieser Anle-
gerbroschire bekannten und erkennbaren Sachverhalte maBgeblich. Eine Haftung fUr den
Eintritt der angestrebten Ergebnisse sowie fir Abweichungen durch kinftige wirtschaftliche,
steuerliche und/oder rechtliche Anderungen wird, soweit gesetzlich zuldssig, nicht Gbernom-
men. Von dieser Anlegerbroschire abweichende Angaben sind vom Anleger nicht zu beach-
ten, wenn diese nicht von der Emittentin schriftlich bestatigt wurden. Mindliche Absprachen
haben keine Gultigkeit. Eine Haftung fur Angaben Dritter fUr von dieser Anlegerbroschire ab-
weichende Aussagen wird von der Emittentin nicht Gbernommen, soweit der Haftungsaus-
schluss gesetzlich zul@ssig ist. Die Emittentin Ubernimmt die Verantwortung fir den Inhalt dieser
AnlegerbroschUre. Sie erklart, dass die in der Anlegerbroschire gemachten Angaben ihres Wis-
sens richtig sind.

Gerbach, 05.07.2019

Matthias Willenbacher Patrick Hassenpflug

GeschdaftsfUhrer der wiwi Beteiligungs GmbH Prokurist der wiwi Beteiligungs GmbH
(Komplementérin der Wi IPP GmbH & Co. KG) (Komplementérin der Wi IPP GmbH & Co. KG)
Hinweise

Es wurde ein Wertpapier-Informationsblatt veroffentlicht. Der Anleger kann dieses ohne Zu-
gangsbeschrdnkungen auf der Internetseite des Emittenten unter www.windrad-schwarzen-
berg.de sowie auf der Internetseite des vertraglich gebundenen Vermittlers, wiwin GmbH & Co.
KG (im Folgenden auch ,,WIWIN"), unter www.wiwin.de abrufen.

Diese Werbeunterlage stellt keinen Prospekt im Sinne des Wertpapierprospekitgesetzes (WpPG)
dar. Die nachrangige Schuldverschreibung ,,Windrad Schwarzenberg” ist gem. § 3 Abs. 2 S. 1
Nr. 6 WpPG von der Prospekipflicht befreit.

Bei dieser Kapitalanlage gibt es keine gesetzliche Einlagensicherung. Dieses Angebot ist nur fir
Investoren geeignet, die das Risiko dieser Anlageform beurteilen und den Eintritt eines Total-
verlusts finanziell verkraften konnen.

Der Erwerb dieses Wertpapiers ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum vollstdndi-
gen Verlust des eingesetzten Vermoégens fihren.

Anleger erhalten vom Emittenten Wi IPP GmbH & Co. KG wdhrend der Dauer des 6ffentlichen
Angebots auf Anforderung kostenlos dessen letzten Jahresabschluss in Textform (Adresse fur
Anforderung s. oben).

Die Zeichnung der nachrangigen Schuldverschreibung wird ausschlieBlich Uber WIWIN ange-
boten. Die wiwin GmbH & Co. KG handelt bei der Anlagevermittlung als vertraglich gebunde-
ner Vermittler ausschlieBlich im Namen, fir Rechnung und unter der Haftung der Effecta GmbH,
Florstadt.
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1. Die Kapitalanlage im Uberblick

Anbieterin / Emittentin

Anbieterin und Emittentin der vorliegenden Kapitalanlage ist die Wi
IPP GmbH & Co. KG", Schneebergerhof 14, 67813 Gerbach. Die Ge-
sellschaft ist auf unbestimmte Zeit errichtet.

Gegenstand der
Emittentin

Der Gesellschaftszweck der Emittentin besteht im Betrieb und in der
Verwaltung von Einrichtungen und Anlagen, die erneuerbare Ener-
gien erzeugen, sowie der dafir notwendigen Infrastruktur. Der Emit-
tentin ist die Beteiligung an anderen Gesellschaften, deren Gegen-
stand der Betrieb und die Verwaltung von Einrichtungen und Anla-
gen ist, die erneuverbare Energien erzeugen, gestattet. Die Gesell-
schaftist zu allen in direktem oder indirektem Zusammenhang stehen-
den Geschdéften und MaBnahmen befugt.

Art der Kapitalanlage

Nachrangige Inhaberschuldverschreibung

Anlagebetrag

Die Mindestzeichnung betragt 500,00 Euro. Anlagebetrédge muissen
durch 500 teilbar sein.

Emissionsvolumen

999.500,- Euro

Laufzeit

Die Laufzeit der nachrangigen Inhaberschuldverschreibung beginnt
am 05. Juli 2019 und endet am 31. Dezember 2024, soweit nicht zuvor
eine Kindigung aus wichtigem Grund erfolgt ist.

Kindigung

Ein ordentliches Kindigungsrecht des jeweiligen Anleihegldubigers
besteht nicht. Ein etwaiges Recht zur auBerordentlichen Kindigung
der nachrangigen Teilschuldverschreibungen aus wichtigem Grund
bleibt hiervon unberGhrt (§ 10 der Anleihebedingungen).

Verzinsung

4,25 % p.a. des Nennbetrages wdhrend der Laufzeit. Sind Zinsen fur
einen Zeitraum von weniger als einem Jahr zu berechnen, erfolgt die
Berechnung auf den Tag genau nach der Methode act/act. Die Zin-
sen werden jdhrlich nachtréglich an jeder Zinsperiode gezahlt. Die
Zinsperiode endet jaGhrlich am 31.12. Zinstermin ist jeweils der dritte
Bankarbeitstag nach Ablauf einer Zinsperiode. Die erste Zinszahlung
ist am 06. Januar 2020 fallig.

Ruckzahlung

Die Anleiheschuldnerin verpflichtet sich vorbehaltlich des Nachrangs
der Anleihebedingungen, die nachrangigen Teilschuldverschreibun-
gen zum Nennbefrag am dritten Bankarbeitstag nach dem Ende der
Laufzeit zurGckzuzahlen.

Nachrang

Im Fall der Er6ffnung des Insolvenzverfahrens Uber das Vermdgen der
Emittentin werden Forderungen aus den Schuldverschreibungen erst
nach den Forderungen im Sinne von § 39 Absatz 1 Nr. 1 bis 5 der In-
solvenzordnung erfullt.

Iweck der
Kapitalanlage

Die Emittentin wird den Nettoerlds aus dem Angebot der nachrangi-
gen Schuldverschreibung dazu verwenden, den Abschluss der Pro-
jektentwicklung, die Errichtung sowie die erste Phase des Betriebszeit-
raums der Windenergieanlage ,Windrad Schwarzenberg® zu finan-
zieren. DarUber hinaus kdnnen bis zu 25% des eingeworbenen Kapi-
tals auch in andere Gesellschaften investiert werden, an denen die
Emittentin sich beteiligt.

Gebihren / Agio

Es wird kein Agio erhoben.

Haftung des Anlegers

Die Haftung des Anlegers ist auf den Anlagebetrag begrenzt. Eine
Nachschusspflicht gegenUber der Emittentin besteht nicht.
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2. Das Windrad Schwarzenberg / Kuhhimmel
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heim und Armsheim inmitten eines bestehenden Windparks.

Rahmendaten zum geplanten Windrad Schwarzenberg

Windenergieanlage (Typ): 1x Enercon E-138 EP3 E2
Nennleistung: 4.200 kW

Nabenhdhe: 13T m
Rotordurchmesser: 138,25 m

Geplanter Inbetriebnahmezeitpunkt: Mai 2020

Mittlere Windgeschwindigkeit in Nabenhéhe:

ca. 5,6 m/s (Prognose laut Gutachten)*

Prognostizierter Netto-Energieertrag pro Jahr:

ca. 7,69 Mio. kWh

Fixe Einspeisevergitung nach EEG:

7,56 ct/kWh

Prognostizierte Umsatzerlose pro Jahr (netto)*

ca. 580.000 Euro

*Prognosen sind kein verl@sslicher Indikator fUr die kinftige Wertentwicklung.

2.1 Stand der Projektentwicklung und Genehmigungsplanung

Bei dem Windrad Schwarzenberg / Kuhhim-
mel handelt es sich um eine in fortgeschrit-
tener Planung befindliche Windenergiean-
lage vom Typ Enercon E-138 EP3 E2 mit einer
Nabenhdhe von 131 Metern und einer
Nennleistung von insgesamt 4,2 MW. Die

Windenergieanlage soll planmdaBig im Mai
2020 bei den nahe der Autobahn Aé1 gele-
genen Erhebungen ,Schwarzenberg" und
»Kuhhimmel”, rund 10 Kilometer suddstlich
der Kreisstadt Bad Kreuznach entstehen.
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Die zustGndige Kreisverwaltung Alzey-
Worms erteiltfe der projektbetreibenden
Windrad Schwarzenberg GmbH & Co. KG
bereits im April 2017 eine Genehmigung
nach dem Bundesimmissionsschutz-Gesetz
(BImSchG) fUr den Bau und Betrieb einer
Windenergieanlage vom Typ Enercon E-
141.

Zwischenzeitlich entschied sich Enercon je-
doch, den Anlagentyp E-141 nicht mehr
auszuliefern, so dass das Projekt in der ur-
sprunglich geplanten Form nicht mehr rea-
lisiert werden konnte. FUr eine Umsetzung
des Projekts ist es daher erforderlich, dass
die Kreisverwaltung Alzey-Worms einer An-
derung des Anlagentyps auf eine Enercon
E-138 EP3 E2 zustimmt und die bereits erteilte
BImSchG-Genehmigung entsprechend &n-
dert. Der Antrag auf Anderungsgenehmi-
gung wurde am 26.04.2019 eingereicht. Der
Anderungsbescheid der Kreisverwaltung
Alzey-Worms wird fur August 2019 erwartet.
Der Bau der E-138 soll bei erteilter Ande-
rungsgenehmigung planmaBig im Septem-
ber 2019 beginnen. Inbetriebnahme und
Netzanschluss sollen im Mai 2020 erfolgen.
Der Anlagenliefervertrag mit Enercon ist be-
reits unterzeichnet und beinhaltet eine zu-
gesagte Inbetriebnahme bis Mai 2020.

2.2 Erfragsprognosen und Finanzplanung

FUr die Einsch&tzung des Windertragspoten-
tials am Standort wurden zwei unabhdn-
gige Ertragsgutachten der Ingenieur- und
PlanungsbUros anemos-jacob GmbH und
menzio GmbH in Auftrag gegeben. FUr die
Erstellung der Wirtschaftlichkeitsberech-
nung wurden jedoch lediglich die Progno-
sewerte des konservativer kalkulierten
anemos-jacob-Gutachtens herangezogen.
Auf den darin ermittelten P50-Ertragswert
wurde ein zusatzlicher kaufmdnnischer Si-
cherheitsabschlag in Hohe von 4,0 Prozent
angesetzt. FOr die Wirtschaftlichkeitspla-
nung des Windrads Schwarzenberg / Kuh-
himmel wurde somit eine

Sollte die Kreisverwaltung die Anderung des
Anlagentyps versagen oder erst mit erheb-
licher zeitlicher Verzégerung genehmigen,
so dass eine Inbetriebnahme des Windrads
nicht bis spdatestens zum 30. November 2020
erfolgen kann, wirde das Projekt rickab-
gewickelt werden. Das eingeworbene An-
leihekapital soll dann zuziglich aller bis da-
hin angefallener Zinsen an die Anleiheglau-
biger zurickgezahlt werden.

Alle fUr die Errichtung und den Betrieb des
Windrads Schwarzenberg / Kuhhimmel so-
wie den Netfzanschluss erforderlichen
Grundstucksfldchen sind Uber die gesamte
Projektlaufzeit schuldrechtlich und dinglich
gemdanB den derzeit marktUblichen Anforde-
rungen projektfinanzierender Banken voll-
standig gesichert worden. DarUber hinaus
wurde im Ausschreibungsverfahren der
Bundesnetzagentur bereits im Mai 2018 ein
Zuschlag zur Vergutung des durch das
Windrad Schwarzenberg / Kuhhimmel er-
zeugten Stroms erteilt. Die Herstellerfirma
Enercon GmbH wird die Windkraftanlage
sowie die erforderlichen Fundamente er-
richten. FUr die gesamte Dauer der zwan-
zigjdhrigen Betriebsphase wird zudem ein
Vollwartungsvertrag mit der Herstellerfirma
abgeschlossen.

Jahresstromproduk-tion von rund 7,69 Mio.
kWh zugrunde gelegt. Die untenstehende
Tabelle fasst die Ergebnisse der beiden Gut-
achten auf einen Blick zusammen. Da der
VergUtungstarif in Hohe von 7,56 Cent (an-
zulegender Wert gem. § 36h EEG) fUr jede
erzeugte Kilowattstunde Strom gesetzlich
festgelegt ist und der zustGndige Verteil-
netzbetreiber zur vorrangigen Abnahme
des erzeugten Windstroms gesetzlich ver-
pflichtet ist, lassen sich die Umsatzerldse des
Windrads Schwarzenberg / Kuhhimmel auf
Basis der prognostizierten Windertrage for
die n&chsten zwanzig Betriebsjahre relativ
gut prognostizieren.
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Ertragswertprognosen* Anemos-Jacob-Gutachten Menzio-Gutachten
P50 Bruttoertrag 9.540 MWh/a 10.265 MWh/a
Technische Verluste 16 % 17 %
P50 Nettoertrag 8.010 MWh/a 8.504 MWh/a
Sicherheitsabschlag 4,0 % ohne
Prognostizierter Jahreserirag 7.690 MWh nicht berUcksichtigt

*Prognosen sind kein verl@sslicher Indikator fUr die kinftige Wertentwicklung.

Die Befriebskosten des Windparks wurden
gemdB den vorliegenden Vertrdgen und
Angeboten zu Wartung, technischer und
kaufmannischer BetriebsfGhrung, Versiche-
rung etc. in der nachstehenden Wirtschaft-
lichkeitsberechnung berUcksichtigt. Zudem

wurde ab 2021 eine kalkulatorische Reserve
in HShe von 5.000 Euro p.a. fUr auBerplan-
maBige Ausgaben, wie Reparaturen oder
technische Zustandsberichte, angesetzt. Es
wurde eine jahrliche Inflation in Hohe von
2,0 % Uber die Projektlaufzeit unterstellt.

Liquiditétsplan 2020 2021 2022 2023 2024
Umsatzerlose 339.084€| 581.288 € 581.288€| 581.288€|  578.289 €
Betriebsausgaben 66.872€| 138.414€| 156596 €|  158.160€|  159.754 €
Operativer Gewinn 272.212€|  442.873 € 424.691€|  423.128€|  418.535€
Kapitaldienst 186.422€|  267.803€|  326.729€|  322.369€|  318.008€
Cash Flow nach Kapltaldienst 85790 €|  175.070 € 97.962€| 100759 €|  100.527 €

Vereinfachter Liquiditatsplan der Windrad Schwarzenberg GmbH & Co. KG Uber die Laufzeit der nach-
rangigen Inhaberschuldverschreibung (bis 2024). PrognosegemdB reichen die Projekterldse aus, um sémt-
liche Betriebs- und Finanzierungskosten der Gesellschaft zu tragen und die Anleihezinsen der Emittentin zu
bedienen (Prognosen sind kein verldsslicher Indikator fUr die kUnftige Wertentwicklung).

2.3 Finanzierungsstruktur und Anleiherickzahlung

Das Gesamtinvestitionsvolumen inklusive al-
ler Finanzierungsnebenkosten und GebuUh-
ren belduft sich auf ca. 5,85 Mio. Euro netto.
Die langfristige Projekifinanzierung auf
Ebene der Windrad Schwarzenberg GmbH
& Co. KG wird Uber eine Bank erfolgen, mit
der ein Fremdkapitalvolumen in Hohe von
rund 4,6 Mio. Euro vereinbart werden soll.
Daraus ergibt sich ein Eigenkapitalbedarf
der Projektgesellschaft in Hohe von etwa
1,25 Mio. Euro. Das Eigenkapital wird durch
die Emittentin und alleinige Kommanditistin,
die Wi IPP GmbH & Co. KG, eingezahlt wer-
den. Das durch die vorliegende Anleihe
eingeworbene Kapital dient hauptsdchlich
der Finanzierung und feilweisen Refinan-

zierung des von der finanzierenden Bank
geforderten Eigenkapitalanteils der Wind-
rad Schwarzenberg GmbH & Co. KG. Dar-
Uber hinaus ké&nnen bis zu 25% des einge-
worbenen Kapitals auch in andere Gesell-
schaften investiert werden, an denen die
Emittentin sich beteiligt. Die Verzinsung der
Anleihe soll durch die laufenden Ausschit-
tungen der Projektgesellschaft an die Emit-
tentin bedient werden. Diese Ausschuttun-
gen werden wiederum durch die Ertrdge
der Windenergieanlage erwirtschaftet. Die
Tilgung soll entweder aus dem Verkauf des
Projekts oder Uber eine gegebenenfalls er-
forderliche Anschlussfinanzierung erfolgen.
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3. Gesellschaftsrechtliche Verhaltnisse

AnleiheglGubiger

geben bis zv 999.500,- Euro
Anleihekapital und erwerben
Anspruch auf Zins und Tilgung

Wi IPP GmbH & Co. KG

Emiftentin der
Inhaberschuldverschreibung
~Windrad Schwarzenberg”.

Neftoerlés aus der Anleihe zum Zweck der

Eigenkapitaleinbringung zur Verfigung an Emittentin ab
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Windrad Schwarzenberg GmbH &
Co. KG

Projekigesellschaft und 100%ige

Tochtergesellschaft der Emittentin. wiwi Beteiligungs

GmbH

Sie soll kUnftig das derzeit in
Planung befindliche Windrad
Schwarzenberg betreiben.

Stammkapital:
25.000,- Euro

Die Wi IPP GmbH & Co. KG ist Emittentin der
vorliegenden Kapitalanlage und alleinige
Kommanditistin der Windrad Schwarzen-
berg GmbH & Co. KG. Ihr Hauptgeschdafts-
zweck besteht in der Beteiligung an Gesell-
schaften, die Erneuerbare-Energien-Anla-
gen betreiben. Die Wi IPP GmbH & Co. KG
ist zu allen MaBnahmen berechtigt, die ge-
eignet sind, diesen Geschdaftszweck zu fér-
dern. Sie ist im Handelsregister des Amtsge-
richts Kaiserslautern unter dem Aktenzei-
chen HRA 30645 eingetragen. Alleiniger
Kommanditist ist Matthias Willenbacher.

Die Windrad Schwarzenberg GmbH & Co.
KG ist die kUnftige Betreiberin des derzeit in
Planung befindlichen Windrads Schwarzen-
berg / Kuhhimmel und zugleich Inhaberin
der fUr den Bau der Windkraftanlage erfor-
derlichen Projekirechte. Die Gesellschaft ist

unter dem Aktenzeichen HRA 42720 beim
Amtsgericht Mainz eingetragen. Ihr Unter-
nehmensgegenstand besteht in der Errich-
tung sowie in dem Betrieb von Windkraftan-
lagen. Die GeschaftsfUhrung der Windrad
Schwarzenberg GmbH & Co. KG wird durch
die wiwi Beteiligungs GmbH ausgeUbt.

Die wiwi Beteiligungs GmbH tragt als Kom-
plementdrin die persénliche Haftung und
Ubt die Geschdaftsfuhrung fUr die Emittentin
sowie die Projektgesellschaft aus, halt aber
weder an der Wi IPP GmbH & Co. KG noch
an der Windrad Schwarzenberg GmbH &
Co. KG Kapitalanteile. Die wiwi Beteiligungs
GmbH verfugt Uber ein Stammkapital von
25.000,- Euro und ist unter dem Aktenzei-
chen HRB 32249 beim Amtsgericht Kaisers-
lautern eingetragen. Alleiniger Gesellschaf-
ter ist Matthias Willenbacher.
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4. Chancen der Kapitalanlage

Attraktive Anlagekonditionen

Der in Aussicht gestellte Zinssatz der Kapital-
anlage basiert auf konservativ kalkulierten
und relativ gut prognostizierbaren Umsatz-
erldsen des Windrads Schwarzenberg / Kuh-
himmel. Eine weitere risikoreduzierende
Komponente der Inhaberschuldverschrei-
bung besteht in der geplanten Ruckerstat-
tung des Anlegerkapitals durch die Emitten-
fin fUr den Fall, dass die zustéindige Geneh-
migungsbehdrde die Anderung des Anla-
gentyps versagen sollte. Im Rahmen einer
damit einhergehenden RUckabwicklung
des Projekts wurde nicht nur das bis dahin
eingeworbene Anleihekapital, sondern
auch alle bis zum Wirksamwerden der Son-
derkUndigung durch die Emittentin ange-
fallenen Zinsen an die Anleihegldubiger
plangemdaB gezahlt werden.

Stromabnahme und Einspeisevergitung
gesetzlich geregelt

Grundlage fur die Einnahmen der Projekt-
gesellschaft sind der Windertrag sowie die
fixe, gesetzlich festgelegte Einspeisevergu-
tung nach dem Erneuerbare-Energien-Ge-
setz (EEG). Das in Planung befindliche Wind-
rad Schwarzenberg / Kuhhimmel erhdalt
nach seiner Inbetriebnahme Uber 20 Jahre
zzgl. des Inbetriebnahmejahres lang einen
festen Preis fUr jede erzeugte Kilowatt-
stunde Strom. Da Strom aus erneuerbaren
Energien von den Netzbetreibern vorrangig
abgenommen werden muss, besteht nicht
die Gefahr, dass die Projektgesellschaft kei-
nen Abnehmer fUr den erzeugten Strom fin-
det. Der gem. EEG 2017 erforderliche Zu-
schlag wurde in der Ausschreibungsrunde
im Mai 2018 bereits erteilt. Auf der Ausga-
benseite basiert die Planung auf langjahrig
abgeschlossenen  Vollwartungsvertrdgen
und umfangreichen Versicherungspake-
ten, so dass die Betriebskosten der Projekt-
gesellschaft auch Uber die Laufzeit der
nachrangigen Inhaberteilschuldverschrei-
bung hinweg gut prognostiziert werden
kénnen.

Versicherungsschutz der Windkraftanlage
und Herstellergarantie

Das geplante Windrad Schwarzenberg /
Kuhhimmel vom Typ Enercon E-138 EP3 E2
wird nach seiner Ferfigstellung Uber tech-
nisch hochwertige Komponenten verfigen
und gegen wesentliche Betriebsrisiken und
Schadensereignisse versichert sein. DarUber
hinaus wird mit dem Anlagenhersteller Ener-
con ein Vollwartungsvertrag, das soge-
nannte Enercon Partner Konzept (EPK), mit
einer Laufzeit von 20 Jahren abgeschlossen,
so dass im Falle des Eintretens technischer
Defekte eine schnelle Reaktionszeit des Her-
stellers moglich ist. DarUber hinaus wird
Enercon der Projektgesellschaft im Rahmen
des Vollwartungsvertrages zusichern, dass
das Windrad Schwarzenberg / Kuhhimmel
Uber 20 Jahre technisch zu mindestens 97
Prozent verfugbar ist.

Erfahrener Projektierer von Windkraftanla-
gen

Die das Windrad Schwarzenberg / Kuhhim-
mel projektierenden Gesellschaften bzw.
Personen verfigen Uber langjahrige Erfah-
rung in der Planung, Realisierung und dem
Betrieb von Windkraftanlagen. Diese Exper-
tise wird bei der Planung, Verwaltung und
der konfinuierlichen wirtschaftlichen Opfi-
mierung der Windkraftanlage von Nutzen
sein. Die technische BetriebsfUhrung soll von
einem spezialisierten Dienstleister Ubernom-
men werden, welcher der Projektgesell-
schaft als kompetenter und zuverl@ssiger
Geschaftspartner bekannt ist.

Keine Nachschusspflicht der Anleihegldau-
biger

Eine Nachschusspflicht der Anleihegldubi-
gerist ausgeschlossen. FUr den Anleihegldu-
biger besteht also keine Verpflichtung, Zah-
lungen an die Emittentin oder die Projektge-
sellschaft zu leisten, die Gber die urspring-
lich erbrachte Zeichnungssumme hinausge-
hen.
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5. Risiken der Kapitalanlage

A. Allgemeine Risiken

Maximales Risiko - Totalverlustrisiko

Es besteht das Risiko des Totalverlusts des
Anlagebetrags und der Zinsanspriche. Der
Eintritt einzelner oder das kumulative Zu-
sammenwirken verschiedener Risiken kann
erhebliche nachteilige Auswirkungen auf
die erwarteten Ergebnisse der Emittentin
haben, die bis zu deren Insolvenz fUhren
kdnnten.

Individuell kénnen dem Anleger zusatzliche
Vermdgensnachteile  entstehen, etwa
wenn der Anleger den Erwerb der Kapital-
anlage durch ein Darlehen fremdfinanziert,
wenn er frofz des bestehenden Verlustrisikos
Zins- und RUckzahlungen aus der Kapitalan-
lage fest zur Deckung anderer Verpflichtun-
gen einplant. Solche zusatzlichen Vermo-
gensnachteile kbnnen im schlechtesten Fall
bis hin zur Privatinsolvenz des Anlegers fUh-
ren. Daher sollte der Anleger alle Risiken un-
ter BerUcksichtigung seiner persdnlichen
Verhdltnisse prifen und gegebenenfalls in-
dividuellen fachlichen Rat einholen. Von ei-
ner Fremdfinanzierung der Kapitalanlage
(z.B. durch einen Bankkredit) wird ausdrick-
lich abgeraten.

Die Kapitalanlage ist nur als Beimischung in
ein Anlageportfolio und nur fUr Anleger ge-
eignet, die einen entstehenden Verlust bis
zum Totalverlust ihres Anlagebetrages hin-
nehmen kdénnten. Diese Kapitalanlage eig-
net sich nicht fUr Anleger mit kurzfristigem Li-
quiditatsbedarf und ist nicht zur Altersvor-
sorge geeignet.

Nachrangrisiko

Bei dem Wertpapier handelt es sich um
eine nachrangige Inhaberschuldverschrei-
bung. Die Nachrangforderungen des Anle-
gers treten im Falle der Erdffnung des Insol-
venzverfahrens Uber das Vermdgen der
Emittentin im Rang hinter die Forderungen
im Sinne von § 39 Absatz 1 Nr. 1 bis 5 der
Insolvenzordnung zurick. Das heit, der An-
leger wird mit seinen Forderungen erst nach
vollstandiger und endgultiger Befriedigung

dieser Forderungen berUcksichtigt. Der An-
leger tfrégt daher ein unternehmerisches Ri-
siko, das hoher ist als das Risiko eines regu-
|Gren Fremdkapitalgebers. Der Anleger wird
dabei nicht selbst Gesellschafter der Emit-
tentin und erwirbt keine Gesellschafter-
rechte. Es handelt sich nicht um eine soge-
nannte mundelsichere Beteiligung, sondern
um eine unternehmerische Finanzierung mit
eigenkapitaldhnlicher Haftungsfunktion.

Fungibilitatsrisiko

Die nachrangigen Inhaberschuldverschrei-
bungen sind mit einer festen Vertragslauf-
zeit versehen. Eine vorzeitige ordentliche
KOndigung durch den Anleger ist nicht
moglich. Derzeit existiert kein liquider Zweit-
markt fOr die abgeschlossenen nachrangi-
gen Schuldverschreibungen. Eine VerduBe-
rung der nachrangigen Inhaberteilschuld-
verschreibung durch den Anleger ist zwar
grundsatzlich rechtlich moglich. Die Még-
lichkeit zum Verkauf ist jedoch aufgrund der
geringen MarktgréBe und Handelsvolumina
nicht sichergestellt. Esist auch moglich, dass
eine Abtretung nicht zum Nennwert der For-
derung erfolgen kann, dass kein Kaufer ge-
funden wird oder der Verkauf nur zu einem
geringeren Preis als gewUnscht erfolgen
kann. Das eingesetfzte Kapital kann daher
bis zum Ablauf der Vertragslaufzeit gebun-
den sein.

B. Weitere wertpapier- und emittentenbe-
zogene Risiken

Weitere wertpapier- und emittentenbezo-
gene Risiken k&énnen dem Wertpapier-Infor-
mationsblatt (WIB) zur Kapitalanlage ,,Wind-
rad Schwarzenberg" unter Ziff. 4 entnom-
men werden.

C. Projekibezogene Risiken

Prognoserisiko

Der wirtschaftliche Befrieb von Windener-
gieanlagen hangt wesentlich vom Wind-
aufkommen ab. Das jghrliche Windaufkom-
men wiederum unterliegt mitunter starken
Schwankungen. Es kann nicht
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ausgeschlossen werden, dass Uber die Lauf-
zeit der Kapitalanlage ein oder mehrere be-
sonders schwache Windjahre mit sehr nied-
rigen Windenergieertrdgen auftreten.

Windenergieanlagen sind komplexe, fur
den langjéhrigen Betrieb ausgelegte Ma-
schinen. Es kann zu Alterungsprozessen be-
stimmter Komponenten kommen, die nicht
in der Prognoserechnung berUcksichtigt
worden sind. Dies kann die ErirGdge der
Windenergieanlagen mindern.

Alle fUr den Betrieb der Windenergieanla-
gen bendtigten FIGchen sind Uber die volle
angestrebte Betriebszeit durch langjéhrig
abgeschlossene Pachtverirdge gesichert.
Es kann allerdings nicht ausgeschlossen
werden, dass bestimmte Situationen oder
Konstellationen eintreten, unter denen der
Gestattungsgeber von seinem vertraglich
vereinbarten Recht auf auBerordentliche
KUindigung Gebrauch macht. Ein solches
KOndigungsrecht besteht insbesondere for
den Fall, dass die Anlagen zerstért werden,
demontiert werden mussen oder aus ande-
ren Grunden ein weiterer wirtschaftlicher
Betrieb der Anlagen nicht mehr gewdhrleis-
tet ist. Dies kann dazu fUhren, dass der Be-
frieb der Anlagen vorzeitig beendet wer-
den muss.

Die Prognosen hinsichtlich des Projektver-
laufs, der Kosten fUr die DurchfUhrung des
Projekts, der erzielbaren Ertrdge und weite-
rer Aspekte kdnnten sich als unzutreffend
erweisen. Bisherige Markt- oder Geschdafts-
enftwicklungen sind keine zuverldssige
Grundlage oder Indikator fUr zukUnftige Ent-
wicklungen.

Unternehmensbezogene Risiken

Unternehmensbezogene Risiken sind denk-
bar, wie z.B. Finanzierungs- und Zinsinde-
rungsrisiken, Risiken aus Marken und Schutz-
rechten, Abhdngigkeit von Partnerunter-
nehmen und quadlifiziertem Personal, unzu-
reichender Versicherungsschutz auf Unter-
nehmensebene, Risiken aus der Gesell-
schafter- und/oder Konzernstruktur, aus der
infernen Organisation, aus Vermdgensbe-
wertungen und Steuernachforderungen. Ri-
siken kdnnen sich auch aus

Rechtsstreitigkeiten zwischen der Projektge-
sellschaft und ihren Vertragspartnern erge-
ben. Gerichtliche Auseinandersetzungen
kbnnen ldngere Zeit in Anspruch nehmen
und zum Unterliegen der Projektgesellschaft
fUhren. Selbst im Falle des Obsiegens der
Projektgesellschaft in einem Rechtssireit
kdnnte der in Anspruch zu nehmende Ver-
tragspartner Uber die Zeit zahlungsunfahig
geworden sein, sodass die gerichtlich fest-
gestellten Anspriche nicht durchgesetzt
werden kdénnen.

Diese und/oder weitere Risiken kdnnten sich
negativ auf die Vermdgens-, Finanz- und Er-
tragslage der Projektgesellschaft und/oder
der Emittentin auswirken. Der Emittentin
koénnten infolgedessen in Zukunft nicht die
erforderlichen Mittel zur VerfGgung stehen,
um die Zinsforderungen der Anleger zu er-
fUllen und das eingesetzte Kapital zurickzu-
zahlen.

Genehmigungsrisiko

FUr das geplante Windrad Schwarzenberg /
Kuhhimmel ist eine Anderung des bisher ge-
nehmigten Anlagentyps beantragt wor-
den. Wenn die zustndige Genehmigungs-
behdrde die Anderung des Anlagentyps
versagen sollte, wird das Windrad nicht er-
richtet und die RUckabwicklung der Kapital-
anlage ist geplant. Diese kann nur dann
durchgefuhrt werden, wenn die Emittentin
Uber ausreichende liquide Mittel verfugt.

Errichtungsrisiko

Die bauliche Fertigstellung der Windener-
gieanlage ist ferner abhdngig davon, dass
der Lieferant sowie weitere in den Bau ein-
bezogene Unternehmen und Dienstleister
inre vertraglichen Pflichten erfillen. Sollte
die Inbetriebnahme der Windenergiean-
lage nicht bis spatestens zum Ablauf des
30.11.2020 erfolgen, verfdllt der Zuschlag
der Bundesnetzagentur und damit die ge-
setzlich geregelte Einspeisevergitung nach
dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG).
Dies hatte zur Folge, dass die prognostizier-
ten Einspeiseerldse voraussichtlich nicht in
der geplanten Hohe erzielt werden kénnen
und entweder der Strom zu dann marktub-
lichen Bedingungen verkauft oder ein
neuer VergUtungstarif durch erneute

Nachrangige Inhaberschuldverschreibung ,Windrad Schwarzenberg” - Stand: 05.07.2019 11



Teilnahme an der EEG-Ausschreibung er-
wirkt oder das Projekt rickabgewickelt wer-
den musste. Die bauliche Fertigstellung der
Windenergieanlage ist auch abhdngig von
den Witterungsbedingungen. Es besteht
auch die Méglichkeit, dass der beauftragte
Lieferant sowie weitere in den Bau einbezo-
gene Unternehmen und Dienstleister ihre
Leistungen nicht mangelfrei erbringen.
Auch kann nicht ausgeschlossen werden,
dass der Lieferant in Folge einer Insolvenz
die Anlage nicht errichtet und die Emitten-
fin geleistete Zahlungen nicht zurGckerhdlt.

Kapitalstrukturrisiko

Die Projektgesellschaft finanziert sich in ho-
hem MaBe durch Fremdkapital. Sie ist inso-
fern anfdlliger fUr Zinsdnderungen, Erlds-
schwankungen oder ansteigende Betriebs-
ausgaben als Unternehmen, die nicht oder
nur in geringem AusmaB mit Fremdkapital fi-
nanziert sind. Diese Verpflichtungen sind
vorrangig zu bedienen.

Endfdlligkeit der nachrangigen Inhaber-
schuldverschreibungen

Die Tilgung der nachrangigen Inhaber-
schuldverschreibungen soll planmd&Big zum
31.12.2024 erfolgen. Sollte die Emittentin
bzw. die Projektgesellschaft bis dahin das
fUr die endfdllige Tilgung erforderliche Kapi-
tal nicht akquirieren kdnnen und/oder
keine dann gegebenenfalls erforderliche
Anschlussfinanzierung erhalten, besteht das
Risiko, dass die endfdllige Tilgung der nach-
rangigen Inhaberschuldverschreibungen
nicht oder nicht zum geplanten Zeitpunkt
erfolgen kann. Dies kann insbesondere der
Fall sein, wenn Emittentin und/oder Projek-
gesellschaft ihren Zins- und Tilgungsver-
pflichtungen nicht oder nicht rechizeitig
nachkommen.

Aufsichtsrechtsrisiko

Es besteht das Risiko, dass die rechtlichen
Rahmenbedingungen so gedndert werden
oder sich die Tatigkeit der Projektgesell-
schaft so verdndert, dass die Emittentin o-
der die Projektgesellschaft ein Investment-
vermogen im Sinne des Kapitalanlagenge-
setzbuchs darstellt, so dass die Bundesan-
stalt fUr Finanzdienstleistungsaufsicht MaB-
nahmen nach § 15 des

Kapitalanlagegesetzbuches ergreifen und
insbesondere die RUckabwicklung der Ge-
schafte anordnen kann. Dies kann zu gerin-
geren Zinszahlungen an die Anleger bis hin
zum Totalverlust des Anlagebetrags fGhren.

D. Risiken auf Ebene des Anlegers

Fremdfinanzierungsrisiko

Wenn der Anleihegldubiger seinen Anlage-
betrag fremdfinanziert, indem er etwa ei-
nen Kredit bei einer Bank aufnimmt, kann es
Uber den Verlust des investierten Kapitals
hinaus zur Gefdhrdung des weiteren Ver-
mbdgens des Anleihegldubigers kommen.
Das maximale Risiko des Anleihegldubigers
besteht in diesem Fall in einer Uberschul-
dung, die im schlechtesten Fall bis zur Privat-
insolvenz des Anleihegldubigers fGhren
kann. Die Emittentin r&t daher von einer
Fremdfinanzierung des Anlagebetrages ab.

Risiko der Anderung der rechtlichen und
steverlichen Rahmenbedingungen

Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass
nachrangige Inhaberschuldverschreibun-
gen von kUnftigen Steuer-, Gesellschafts- o-
der anderen Rechtsdnderungen derart be-
troffen sind, dass auf die Zinszahlungen ein
entsprechender Abschlag vorgenommen
werden muss und somit die erwarteten Er-
gebnisse fur den Anleihegl@ubiger nicht
(mehr) erzielt werden kdénnen. Ferner be-
steht das Risiko, dass der Erwerb, die Verdu-
Berung oder die RGckzahlung der nachran-
gigen Inhaberschuldverschreibungen be-
steuert wird, was fUr den Anleiheglaubiger
zusGtzliche Kosten zur Folge hdatte. Diese
Kosten wdren auch im Falle des Totalver-
lusts des Anlagebetrags durch den Anleihe-
gléubiger zu tragen. Die Ubernahme dieser
Kosten kann zu einer Privatinsolvenz des An-
leiheglaubigers fUhren.

Hinweis zu Risikostreuung und Vermeidung
von Risikokonzentration

Die Investition in die nachrangige Inhaber-
schuldverschreibung ,,Windrad Schwarzen-
berg" sollte aufgrund der Risikostruktur nur
als ein Baustein eines diversifizierten (risiko-
gemischten) Anlageportfolios betrachtet
werden. Grundsdatzlich gilt: Je hdher die
Rendite oder der Ertfrag, desto groBer das
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Risiko eines Verlusts. Durch eine Aufteilung
des investierten Kapitals auf mehrere Anla-
geklassen und Projekte kann eine bessere

Risikostreuung erreicht und ,,Klumpenrisi-
ken" k&dnnen vermieden werden.

6. Hinweise des Plattformbetreibers wiwin GmbH & Co. KG, Gerbach, han-
delnd als vertraglich gebundener Vermittler der Effecta GmbH, Florstadt

Umfang der Projekiprifung durch den
Platfformbetreiber

Der Plattformbetreiber, handelnd als ge-
bundener Vermittler im Namen, fUr Rech-
nung und unter Haftung der Effecta GmbH
(Haftungsdach), nimmt im Vorfeld des Ein-
stellens eines Projekts auf der Plattform le-
diglich eine Plausibilitatsprofung vor. Das
Einstellen auf der Plattform stellt keine Inves-
titionsempfehlung dar. Der Plattformbetrei-
ber beurteilt nicht die Bonitdt der Emittentin
und UberprUft nicht die von diesem zur Ver-
figung gestellten Informationen auf ihren
Wahrheitsgehalt, inre VollstGndigkeit oder
ihre Aktualitat.

Tatigkeitsprofil des Platiformbetreibers

Der Plattformbetreiber Ubt keine Beratungs-
tatigkeit aus und erbringt keine Beratungs-
leistungen. Insbesondere werden keine Fi-
nanzierungs- und/oder Anlageberatung so-
wie keine steuerliche und/oder rechtliche
Beratung erbracht. Der Plattformbetreiber
gibt Anlegern keine persénlichen Empfeh-
lungen zum Erwerb von Finanzinstrumenten
auf Grundlage einer Prifung der personli-
chen Umstdnde des jeweiligen Anlegers.
Die persdnlichen Umstdnde werden nur in-
soweit erfragt, wie dies im Rahmen der An-
lagevermittliung gesetzlich vorgeschrieben
ist, und lediglich mit dem Ziel, die gesetzlich
vorgeschriebenen Hinweise zu erteilen,
nicht aber mit dem Ziel, dem Anleger eine
persdnliche Empfehlung zum Erwerb eines
bestimmten Finanzinstruments auszuspre-
chen.

Informationsgehalt der Anlegerbroschire
Diese Anlegerbroschire erhebt nicht den
Anspruch, alle Informationen zu enthalten,
die fUr die Beurteilung der angebotenen
Anlage erforderlich sind. Anleger sollten die
Méglichkeit nutzen, sich aus unabhdngigen
Quellen zu informieren und fachkundige
Beratung einzuholen, wenn sie unsicher
sind, ob sie die Inhaberschuldverschreibung
wWindrad Schwarzenberg" erwerben wol-
len. Da jeder Anleger mit dem Erwerb per-
sénliche Ziele verfolgen kann, sollten die
Angaben und Annahmen der Emittentin
unter Berucksichtigung der individuellen Si-
tuation sorgfdaltig gepruft werden.
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Anleihebedingungen der nachrangigen Schuldverschreibung der Wi IPP
GmbH & Co. KG mit der Emissionsbezeichnung ,,Windrad Schwarzenberg“

WKN A2TR4Q - ISIN DEOOOA2TR4Q ¢

Begriffsbestimmungen

FUr die Zwecke der nachrangigen Schuldverschreibung mit vorgenannter internationaler Wert-
papier-ldentifikationsnummer (ISIN) gelten die folgenden Begriffsbestimmungen:

1.1

1.2

1.3

1.4

1.5

1.6

1.7

1.8

Anleihegldubiger

Anleihegldubiger bezeichnet den Inhaber einer oder mehrerer nachrangiger Teilschuld-
verschreibungen. Er hat einen Miteigentumsanteil an der Globalurkunde.

Anleiheschuldnerin

Mit Anleiheschuldnerin wird die Emittentin Wi IPP GmbH & Co. KG, eine Gesellschaft mit
beschrankter Haffung nach deutschem Recht mit Sitz in Gerbach und eingetragen im
Handelsregister des Amtsgerichts Kaiserslautern unter der HRA 30645, bezeichnet.

Bankarbeitstag

Ein Bankarbeitstag bezeichnet einen Tag, der ein TARGET-Geschdaftstag (siehe Ziff. 1.8
dieser Bedingungen) ist, an dem die Clearstream Banking AG Zahlungen abwickelf, und
an dem die Banken in Frankfurt am Main, Deutschland, fir den allgemeinen Geschdéfts-
verkehr geodffnet sind.

Gesaminennbetrag

Der Gesamtnennbetrag bezeichnet gemdag Ziff. 2.1 dieser Bedingungen das eingezahlte
und noch nicht zurickgezahlte Volumen der nachrangigen Teilschuldverschreibungen in
Euro. Der Gesamtnennbetrag entspricht einem Betrag in Hohe von bis zu 999.500,- € (in
Worten: neunhundertneunundneunzigtausendfinfhundert Euro).

Kapitalmarktverbindlichkeit

Eine Kapitalmarktverbindlichkeit bezeichnet jede Verbindlichkeit in Form von Schuldver-
schreibungen mit einer urspringlichen Laufzeit von mehr als einem Jahr, die Gblicher-
weise aufgrund eines &ffentlichen Angebotes an einer Wertpapierbdrse oder an einem
anderen geregelten Wertpapiermarkt gehandelt werden oder gemdaB offentlicher An-
kindigung gehandelt werden sollen. Als Kapitalmarktverbindlichkeit gelten nicht Kredit-
und/oder Darlehensverbindlichkeiten gegenUber Kreditinstituten.

Methode act/act

Die Methode act/act ist eine Zinsberechnungsmethode, bei der die Anzahl der Tage fur
die Zinsperiode und die Anzahl der Tage eines Jahres als echte (kalendermdaBige) Tage
zu Grunde gelegt werden, so dass die Tage eines Jahres 365 oder 366 (Schaltjahr) betra-
gen.

Schuldverschreibungsgesetz

Das Schuldverschreibungsgesetz bezeichnet das Gesetz Uber Schuldverschreibungen
aus Gesamtemissionen vom 31. Juli 2009 in seiner jeweils aktuellen Fassung.

TARGET-Geschaftstag

Ein TARGET-Geschdftstag bezeichnet einen Tag (auBer Samstag oder Sonntag), an dem
das Zahlungsverkehrssystem der Notenbanken in der Eurozone Trans-European Automa-
ted Real-Time Gross Settlement Express Transfer System (,, TARGET") oder ein entsprechen-
des Nachfolgesystem Zahlungen abwickelt.



1.9

21

2.2

23

24

3.1

3.2

Teilschuldverschreibung

Eine Teilschuldverschreibung ist der gemaB Ziff. 2.1 festgelegte Teilbetrag, in den die
nachrangige Schuldverschreibung zerlegt ist.

Zahilstelle

Die Zahlstelle ist definiert in Ziffer 4.1 und hat die in Ziff. 4.2 genannte Funktion.

Gesamtnennbetrag, Nennbetrag, Verbriefung, Begebung weiterer Finanzierungstitel
und Aufnahme von Darlehen

Nennbetrag und Stickelung

Die nachrangige Schuldverschreibung der Wi IPP GmbH & Co. KG mit Sitz in Gerbach im
Gesamtnennbetrag von bis zu 999.500,- € (in Worten: neunhundertneunundneunzigtau-
sendfunfhundert Euro) ist in bis zu 1.999 nachrangige Teilschuldverschreibungen im Nenn-
betrag zu je 500,- € eingeteilt. Die Teilschuldverschreibungen lauten auf den Inhaber und
sind untereinander gleichberechtigt und gleichrangig.

Verbriefung

Die nachrangigen Teilschuldverschreibungen einschlieBlich der Zinsanspriche sind fUr die
gesamte Laufzeit der nachrangigen Schuldverschreibung in einer Globalurkunde ohne
Globalzinsschein verbrieft. Die Globalurkunde wird bei der Clearstream Banking AG,
Frankfurt am Main, hinterlegt, bis alle Verpflichtungen der Anleiheschuldnerin aus den
nachrangigen Teilschuldverschreibungen erflllt sind. Ein Anspruch auf Ausfertigung
und/oder Auslieferung effektiver Einzelurkunden und/oder Sammelurkunden (mit oder
ohne Zinsscheine) fUr eine und/oder mehrere nachrangigen Teilschuldverschreibungen
ist ausgeschlossen. Die Globalurkunde trégt die eigenhéndige(n) Unterschrift(en) der zur
Vertretung der Anleiheschuldnerin befugten Person oder Personen.

Begebung weiterer Finanzierungstitel und Aufnahme von Darlehen

Die Begebung weiterer nachrangiger Teilschuldverschreibungen, die mit dieser nachran-
gigen Schuldverschreibung keine Einheit bilden und die Uber andere Ausstattungsmerk-
male (z.B. in Bezug auf Verzinsung, Laufzeit, StGckelung oder Rangvereinbarung) verfo-
gen, oder die Begebung von anderen Schuld- und/oder Finanzierungstiteln und/oder die
Aufnahme weiterer Darlehen/Kredite bleibt der Anleiheschuldnerin unter Beachtung der
Vorgaben der Ziffer 7 unbenommen.

Begebung weiterer Anleihen mit gleicher Ausstattung

Die Anleiheschuldnerin behdlt sich vor, jederzeit ohne Zustimmung der Anleihegldubiger
weitere Teilschuldverschreibungen mit gleicher Ausstattung in der Weise zu begeben,
dass sie mit den Teilschuldverschreibungen zusammengefasst werden, eine einheitliche
Schuldverschreibung mit ihnen bilden und inren Gesamtnennbetrag erhéhen. Der Begriff
wTeilschuldverschreibungen® umfasst im Falle einer solchen Erhdhung auch solche zusatz-
lich begebenen Teilschuldverschreibungen.

Verzinsung, Zinsberechnungsmethode, Zinsperiode, Fdlligkeit

Zinssatz

Die nachrangige Schuldverschreibung wird vorbehaltlich der Ziffer 7 bezogen auf den
Gesamtnennbetrag mit 4,25 % p.a. fur die Zeit bis einschlieBlich dem 31. Dezember 2024
verzinst. Die Hohe der Zinszahlungen, die den Anleihegldubigern zustehen, wird zum Ab-
lauf einer jeden Zinsperiode von der Anleiheschuldnerin berechnet.

Zinsberechnungsmethode

Sind Zinsen gemag Ziff. 3.1 fUr einen Zeitfraum von weniger als einem Jahr zu berechnen,
erfolgt die Berechnung auf den Tag genau nach der Methode act/act.



3.3

3.4

4.1

4.2

4.3

4.4

5.1

Falligkeit der Zinszahlungen und Zinsperiode

Die Zinsen werden jahrlich nachtraglich an jedem Zinstermin fallig. Zinstermin ist jeweils
der dritte Bankarbeitstag nach Ablauf einer Zinsperiode. Die erste Zinsperiode 1Guft vom
05. Juli 2019 bis zum 31. Dezember 2019. Alle weiteren Zinsperioden beginnen am 01. Ja-
nuar eines Jahres und enden am 31. Dezember desselben Jahres. Die erste Zinszahlung
ist am 06. Januar 2020 fallig.

Verzug, Verzugszinsberechnungsmethode

Soweit die Anleiheschuldnerin die Zinsen fUr eine Zinsperiode trotfz Falligkeit nicht zahlt, ist
der ausstehende Betrag ab dem Fdlligkeitstag zu verzinsen. Der Verzugszinssatz betrégt
fur das Jahr finf Prozentpunkte Uber dem Basiszinssatz im Sinne des § 247 Burgerliches
Gesetzbuch und der Verzugszins wird nach der Methode act/act berechnet.

Zahistelle

Zahistelle

Zahlstelle ist die Bankhaus Gebr. Martin AG mit Sitz in Goppingen (im Folgenden auch
»Lahlstelle” genannt). Die Zahlstelle ist berechtigt, sich der Dienste Dritter zu bedienen
und/oder Aufgaben an Dritte zu Gbertragen.

Funktion der Zahlstelle

Die Anleiheschuldnerin ist verpflichtet, alle gemdaB Ziff. 3 und Ziff. 5 geschuldeten Betrdge
an die Zahlstelle zu zahlen, ohne dass — abgesehen von der Beachtung anwendbarer
gesetzlicher Vorschriften (Steuer-, Devisen- und/oder sonstiger Normen) — von den Anlei-
hegldubigern eine gesonderte ErklGrung oder die ErfUllung einer anderen Férmlichkeit
verlangt werden darf. Die Zahlistelle wird die zu zahlenden Betrége an die Clearstream
Banking AG zur Zahlung an die Anleihegl@ubiger Uberweisen. SGdmtliche Zahlungen an
die Clearstream Banking AG oder an deren Order befreien die Anleiheschuldnerin in der
Hohe der geleisteten Zahlungen von ihren Verbindlichkeiten aus der nachrangigen
Schuldverschreibung gegenUber den Anleihegldubigern. Die Zahlistelle in ihrer Eigen-
schaft handelt ausschlieBlich als Beauftragte der Anleiheschuldnerin und steht nicht in
einem Auftrags- oder Treuhandverhdltnis zu den Anleihegldubigern. Wenn und soweit die
Zahlstelle andere Geschdafte und/oder Leistungen als die der Zahlstelle gegenUber der
Anleiheschuldnerin oder den Anleiheglaubigern betreibt und/oder erbringt, sind diese
Geschdafte/Leistungen nicht unter diesen Anleihebedingungen geschuldet.

Benennung anderer Zahistelle

Sollten Ereignisse eintreten, die nach Ansicht der Zahlstelle dazu fUhren, dass sie nicht in
der Lage ist, als Zahlstelle tatig zu sein, so ist sie berechtigt, nach vorheriger Zustimmung
der Anleiheschuldnerin eine andere Bank als Zahlstelle zu bestellen. Sollte die Zahlstelle in
einem solchen Fall auBerstande sein, die Ubertragung der Stellung als Zahlstelle vorzu-
nehmen, so ist die Anleiheschuldnerin berechtigt und verpflichtet, dies zu tun. FUr den Fall
der KUndigung des Zahlstellenvertrags durch eine Partei ist die Anleiheschuldnerin be-
rechtigt und verpflichtet, eine neue Zahlstelle zu benennen.

Bekanntmachung der Benennung anderer Zahilstelle

Die Bestellung einer anderen Zahlstelle ist von der Anleiheschuldnerin unverziglich ge-
mas Ziff. 11 oder, falls dies nicht mdglich sein sollte, in sonstiger angemessener Weise 6f-
fentlich bekannt zu geben.

Laufzeit, Rickzahlung, Fdlligkeit, Vorlegungsfrist, Verzug und Ubertragung

Laufzeit, RUckzahlung, Falligkeit

Die Laufzeit der nachrangigen Schuldverschreibung beginnt am 05. Juli 2019 und endet
vorbehaltlich der Regelungen der Ziff. 9 und Ziff. 10 am 31. Dezember 2024. Die
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Anleiheschuldnerin verpflichtet sich vorbehaltlich der Ziffer 7, die nachrangigen Teil-
schuldverschreibungen zum Nennbetrag am dritten Bankarbeitstag nach dem Ende der
Laufzeit (im Folgenden auch ,Riickzahlungstag*) zurickzuzahlen.

Verzug

Soweit die Anleiheschuldnerin die nachrangigen Teilschuldverschreibungen nicht oder
nicht vollstGndig am jeweiligen RUckzahlungstag zurickzahlt, werden die nachrangigen
Teilschuldverschreibungen bis zu dem Tag, der der tatsdchlichen RUckzahlung voraus-
geht, bezogen auf den ausstehenden falligen RUckzahlungsbetrag mit dem Zinssatz ge-
maR Ziff. 3.4, nach der Methode act/act verzinst. Gleiches gilt fUr den Fall des Verzugs
der RUckzahlung bei vorzeitiger Kindigung oder Kindigung aus wichtigem Grund.

Ubertragung

Den Anleihegléubigern stehen Miteigentumsanteile an der Globalurkunde zu. Eine Uber-
tragung der nachrangigen Teilschuldverschreibungen durch Ubertragung des Miteigen-
tfumsanteils auf Dritte ist gemdaB den Regelungen und Bestimmungen der Clearstream
Banking AG, Frankfurt am Main, mdglich.

Rickerwerb eigener nachrangiger Teilschuldverschreibungen

Die Anleiheschuldnerin ist nicht berechtigt, die in diesen Anleihnebedingungen beschrie-
benen nachrangigen Teilschuldverschreioungen am Markt oder auf sonstige Weise teil-
weise oder vollstdndig zu erwerben. Gleiches gilt fir etwaige Tochtergesellschaften oder
verbundene Unternehmen der Anleiheschuldnerin.

Zahlungen und Wdhrung

Die Anleiheschuldnerin ist verpflichtet, alle nach diesen Anleihebedingungen gemaB Ziff.
3 und Ziff. 5 geschuldeten Betfrage in Euro zu zahlen.

Nachrangvereinbarung und Negativerkldrung

Die Forderungen aus der Schuldverschreibung ,,Windrad Schwarzenberg" sind im Fall der
Eroffnung des Insolvenzverfahrens Gber das Vermdgen der Anleiheschuldnerin nachran-
gig und nach den Forderungen im Sinne von § 39 Absatz 1 Nr. 1 bis 5 der Insolvenzord-
nung zu berichtigen.

Die nachrangige Schuldverschreibung gewdhrt im Falle der Liquidation der Anleihe-
schuldnerin kein Recht auf Beteiligung am Liquidationserl®s.

Die Anleiheschuldnerin verpflichtet sich, wéhrend der Laufzeit der nachrangigen Schuld-
verschreibung keine gegenwdartigen oder zukinftigen Kapitalmarktverbindlichkeiten (ei-
gene Kapitalmarktverbindlichkeiten und Kapitalmarktverbindlichkeiten Dritter) durch
Grund- oder Mobiliarpfandrechte oder eine sonstige Belastung des eigenen Vermdgens
abzusichern oder absichern zu lassen. Die Anleiheschuldnerin verpflichtet sich zudem,
keine Garantie oder Gewdhrleistung in Bezug auf jedwede Kapitalmarktverbindlichkeit
Dritter abzugeben.

Stevern

Stevereinbehalt

Alle Zahlungen, insbesondere von Zinsen, erfolgen unter Abzug und Einbehaltung von
Steuern, Abgaben und sonstigen Gebuhren, soweit die Anleiheschuldnerin oder die Zahl-
stelle zum Abzug und/oder zur Einbehaltung gesetzlich verpflichtet ist. Weder die Anlei-
heschuldnerin noch die Zahlstelle sind verpflichtet, den Anleihegldubigern zusatzliche Be-
frage als Ausgleich fur auf diese Weise abgezogene oder einbehaltene BetrGge zu zah-
len.
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Steuerpflichten der Anleihegldubiger

Soweit die Anleiheschuldnerin oder die Zahlstelle nicht gesetzlich zum Abzug und/oder
zur Einbehaltung von Steuern, Abgaben oder sonstigen GebuUhren verpflichtet ist, trifft sie
keinerlei Verpflichtung im Hinblick auf abgaberechtliche Verpflichtungen der Anleihe-
glaubiger.

Kindigungsrechte

Kein ordentliches Kiindigungsrecht der Anleihegldubiger

Ein ordentliches Kindigungsrecht des jeweiligen Anleihegldubigers besteht nicht. Ein et-
waiges Recht zur auBerordentlichen Kindigung der nachrangigen Teilschuldverschrei-
bungen aus wichtigem Grund bleibt hiervon unberGhrt, insbesondere wenn ein Kindi-
gungsgrund nach Ziff. 10 vorliegt.

Sonderkindigungsrecht der Emittentin

Der Anleiheschuldnerin steht ein Sonderkindigungsrecht fur den Fall zu, dass bis zum 30.
November 2020 folgende Voraussetzungen nicht erfullt sind:

9.2.1 Erlangung der Baureife fUr eine Windenergieanlage vom Typ Enercon E-138 mit
einer Nabenhéhe von 131 Metern: Die Baureife liegt insbesondere dann vor,
wenn die Genehmigung nach Bundesimmissionsschutzgesetz fUr Bau und Be-
tfrieb der Windenergieanlage vorliegt, die fur die Errichtung und den Bau der
Windenergieanlage erforderlichen Grundstucke vertraglich gesichert sind, der
Netzanschluss vom zust@ndigen Netzbetreiber benannt ist und die Anlieferbar-
keit der Windenergieanlage an den Standort technisch gewdhrleistet ist.

9.2.2 Finanzierbarkeit des Vorhabens: Die Finanzierbarkeit des Vorhaben:s ist erreicht,
wenn eine finanzierende Bank oder ein finanzierendes Kreditinstitut erklart hat,
dass nach Prifung aller relevanten Unterlagen und Dokumente die Bereitstel-
lung des fUr das Vorhaben erforderlichen Fremdkapitals bewilligt wurde (Finan-
zierungszusage).

9.2.3 Inbetriebnahme der Windenergieanlage vom Typ Enercon E-138 mit 131 Me-
tern Nabenhohe: Die Inbetriebnahme ist erfolgt, wenn die Windenergieanlage
erstmalig produzierten Strom in das 6ffentliche Netz einspeist.

Die Anleiheschuldnerin kann das SonderkUndigungsrecht bis zum 14. Dezember 2020 zum
Ende eines Monats unter Einhaltung einer Kindigungsfrist von einem Monat ausUben. Die
RUckzahlung der nachrangigen Teilschuldverschreibungen erfolgt zum Nennbetrag zzgl.
anteiliger Zinsen am ersten Bankarbeitstag nach Wirksamwerden der Kindigung.

Form der Kindigung

Die KUndigung durch die Anleiheschuldnerin erfolgt durch Bekanntmachung nach
Ziff. 11 dieser Bedingungen.

Kindigungsrechte fir die Anleihegldubiger

Kindigung aus wichtigem Grund

Jeder Anleihegldubiger ist berechtigt, seine nachrangigen Teilschuldverschreibungen
unverzuglich zu kindigen und deren RUckzahlung zum Nennbetrag zuziglich etwaiger
bis zum Tage der RUckzahlung (ausschlieBlich) aufgelaufenen Zinsen zu verlangen, wenn
ein wichtiger Grund vorliegt. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere dann vor, wenn

10.1.1 die Anleiheschuldnerin Zinsen nicht innerhallb von 90 Tagen nach dem betref-
fenden Zinstermin zahlt, oder
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10.1.2  die Anleiheschuldnerin allgemein ihre Zahlungen einstellt und/oder ihre Zah-
lungsunfdhigkeit bekannt gibt, oder

10.1.3  die Anleiheschuldnerin eine wesentliche Verpflichtung, Bedingung oder Ver-
einbarung hinsichtlich der nachrangigen Teilschuldverschreibungen nicht er-
fUllt oder beachtet (im Folgenden auch ,,Pflichtverletzung”) und die Pflichtver-
letzung ldnger als 90 Tage andauert, nachdem die Anleiheschuldnerin hierUber
von dem Anleihegldubiger, welchen die Pflichtverletzung betrifft, eine Benach-
richtigung erhalten hat, durch welche die Anleiheschuldnerin vom Anleihe-
gléubiger aufgefordert wird, die Verpflichtung, Bedingung oder Vereinbarung
zu erfUllen oder zu beachten, oder

10.1.4  die Anleiheschuldnerin in Liquidation tritt, es sei denn, dies geschieht im Zusam-
menhang mit gesellschaftsrechtlichen MaBnahmen (z.B. einer Verschmelzung
oder einer anderen Form des Zusammenschlusses mit einem anderen Rechfs-
frager), sofern dieser andere Rechtstrager alle Verpflichtungen Gbernimmt, die
die Anleiheschuldnerin im Zusammenhang mit diesen nachrangigen Teilschuld-
verschreibungen eingegangen ist.

Das Kindigungsrecht erlischt, falls der jeweilige Kindigungsgrund vor AusUbung des
Rechts geheilt wurde.

Form der Kindigung

Die KUndigung durch den Anleihegldubiger hat in Textform zu erfolgen. Der Anleihegléu-
biger ist verpflichtet, der Anleiheschuldnerin gegeniber seine Kindigungsberechtigung
(Anleihegl@ubigerstellung) zum Zeitpunkt der Abgabe der Kindigungserkldrung in Text-
form nachzuweisen. HierfUr reicht ein in Textform erstellter Nachweis des depotfUhrenden
Institutes aus.

Wirksamkeit der Kiindigung

Bei den Kundigungsgrinden der Ziff. 10.1.1 und der Ziff. 10.1.3 wird eine KUndigung nur
dann wirksam, wenn bei der Anleiheschuldnerin Kindigungserkldrungen Uber Teilschuld-
verschreibungen eingegangen sind, die zusammen mindestens 24% des valutierenden
Gesamtnennbetrags (vgl. Ziff. 2.1) entsprechen. Dies gilt nicht, soweit neben den Kindi-
gungsgrinden der Ziff. 10.1.1 und/oder der Ziff. 10.1.3 gleichzeitig auch ein oder mehrere
Kondigungsgrinde der Ziff. 10.1.2 und Ziff. 10.1.4 vorliegen.

Bekanntmachungen

Bekanntmachungen und Verdffentlichungen betreffend die nachrangigen Teilschuld-
verschreibungen erfolgen im Bundesanzeiger und auf der Internetseite der Anleihe-
schuldnerin: www.windrad-schwarzenberg.de.

Beschlisse der Anleihegléubiger, Anderungen und Berichtigungen der Anleihebedin-
gungen, anwendbares Recht und Gerichtsstand

Mehrheitsbeschlisse und Anwendbarkeit des zweiten Abschnitts des Schuldverschrei-
bungsgesetzes

Die Anleihegldubiger kdnnen nach MaBgabe der Bestimmungen des zweiten Abschnitts
des Schuldverschreibungsgesetzes durch Mehrheitsbeschluss Anderungen der Anlei-
hebedingungen beschlieBen. Die Anleihegldubiger beschlieBen entweder in einer Glau-
bigerversammlung oder im Wege der Abstimmung ohne Versammlung. Ein ordnungsge-
magk gefasster Mehrheitsbeschluss ist fUr alle Anleihegl@ubiger verbindlich. Die Moglich-
keit von AnleihegldubigerbeschlUssen ist nicht auf bestimmte MaBnahmen beschrénkt.
Auch sind bestimmte MaBnahmen von dieser Méglichkeit nicht ausgenommen.
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Anmeldeerfordernis und Nachweis Teilnahmerecht fir Glaubigerversammlung, anwend-
bares Recht und Gerichtsstand

Die Teilnahme an der Glaubigerversammlung und die AusUbung der Stimmrechte sind
davon abhdngig, dass sich die AnleiheglGubiger vor der Versammlung anmelden. Anlei-
hegldubiger haben die Berechtfigung zur Teiinahme an der Beschlussfassung zum Zeit-
punkt der Stimmabgabe durch besonderen Nachweis des depotfUhrenden Instituts in
Textform und die Vorlage eines Sperrvermerks des depotfUhrenden Instituts fir den Ab-
stimmungszeitraum zugunsten einer Hinterlegungsstelle nachzuweisen.

Gemeinsamer Vertreter

Die Anleihegldubiger dieser nachrangigen Schuldverschreibung kénnen zur Wahrneh-
mung ihrer Rechte einen gemeinsamen Vertreter bestellen.

Anderungen durch Rechisgeschdft

Bestimmungen der Anleihebedingungen kénnen durch Rechtsgeschaft nur durch einen
gleichlautenden Vertrag mit sémtlichen Anleiheglédubigern erfolgen.

Berichtigung der Anleihebedingungen

FUr Berichtigungen der Anleinebedingungen (z.B. aufgrund eines Ereignisses im Sinne der
Ziff. 4.3) ist eine einseitige ErklGrung der Anleiheschuldnerin ausreichend. Die Berichtigung
ist zu veroffentlichen.

Anwendbares Recht

Form und Inhalt der nachrangigen Schuldverschreibung sowie die Rechte und Pflichten
der Anleihegldubiger und der Anleiheschuldnerin sowie der Zahlstelle bestimmen sich in
jeder Hinsicht nach dem Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Gerichtsstand

Gerichtsstand fur alle sich aus dem Rechtsverhdlinis zwischen Anleihegldubiger und An-
leiheschuldnerin ergebenden Rechftsstreitigkeiten ist der Sitz der Anleiheschuldnerin.
Diese Gerichtsstandvereinbarung beschrénkt nicht das Recht eines Anleihegl@ubigers,
Verfahren vor einem anderen zustdndigen Gericht anzustrengen. Ebenso wenig schlieBt
die Einleitung von Verfahren vor einem oder mehreren anderen Gerichtsstinden aus,
falls und soweit dies rechtlich zul&ssig ist.

Gerbach, 25. Juni 2019

Wi IPP GmbH & Co. KG

(vertreten durch ihre Komplementdrin wiwi Beteiligungs GmbH, diese wiederum verireten
durch ihren GeschdaftsfGhrer Matthias Willenbacher)



Il. Informationen fur den Verbraucher

Aufgrund des Art. 246b EGBGB sind fur alle Fernabsatzvertrége (Vertrdge, die unter Verwen-
dung von Fernkommunikationsmitteln (z. B. per E-Mail, Fax, Internet) zustande kommen) sowie
Vertrage, die auBerhalb von GeschdaftsrfGumen der Anbieterin/Emittentin geschlossen werden,
dem Anleger folgende Informationen zur Verfigung zu stellen.

Die hier dargestellten Informationen fUr Verbraucher betreffen das Angebot der Wi IPP GmbH
& Co. KG ohne einen Wertpapierprospekt im Wege eines prospekifreien Angebots nach § 3
Abs. 2 Nr. 6 in Verbindung mit § 3a Wertpapierprospekigesetz (WpPG), bei dem der Gesamt-
gegenwert im Europd&ischen Wirtschaftraum Euro 100.000,- oder mehr und weniger als Euro 8
Mio. Uber einen Zeitraum von zwdlf Monaten betrégt. Insoweit wurde ein Wertpapier-Informa-
tionsblatt (WIB) verdffentlicht; das WIB wird in gedruckter Form zur kostenlosen Ausgabe bei der
Wi IPP GmbH & Co. KG, Schneebergerhof 14, 67813 Gerbach, bereitgehalten und ist auf
www.windrad-schwarzenberg.de ohne Zugangsbeschrdnkung abrufoar.

Allgemeine Unternehmensinformationen iber die Emittentin/Anbieterin

Wi IPP GmbH & Co. KG mit Sitz in Gerbach, vertreten durch den persénlich haftenden Gesell-
schafter, die wiwi Beteiligungs GmbH, diese wiederum vertreten durch ihren GeschdaftsfGhrer
Matthias Willenbacher.

Geschdaftsanschrift/ladungsfahige Anschrift: Schneebergerhof 14, 67813 Gerbach.
Eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Kaiserslautern unter der Nr. HRA 30645.

Der Gesellschaftszweck der Emittentin besteht im Betrieb und in der Verwaltung von Einrichtun-
gen und Anlagen, die erneuerbare Energien erzeugen, sowie der dafir notwendigen Infra-
struktur. Der Emittentin ist die Beteiligung an anderen Gesellschaften, deren Gegenstand der
Betrieb und die Verwaltung von Einrichtungen und Anlagen ist, die erneuerbare Energien er-
zeugen, gestattet. Die Gesellschaft ist zu allen in direktem oder indirektem Zusammenhang ste-
henden Geschaften und MaBnahmen befugt.

Die Wi IPP GmbH & Co. KG unterliegt keiner gesonderten staatlichen Aufsichtsbehdérde.

Informationen iber das Wertpapier

Wesentliche Merkmale des Wertpapiers und Zustandekommen des Verirages

Der Anleger erwirbt nachrangige Teilschuldverschreibungen (auch ,,Anleihen” genannt) der
Wi IPP GmbH & Co. KG mit der Emissionsbezeichnung ,,Windrad Schwarzenberg”. Die nachran-
gigen Teilschuldverschreibungen einschlieBlich der Zinsanspriche sind fur die gesamte Laufzeit
der Schuldverschreibung in einer Globalurkunde ohne Globalzinsschein verbrieft. Die Global-
urkunde wird bei der Clearstream Banking AG, Frankfurt am Main, hinterlegt, bis alle Verpflich-
tungen der Emittentin als Anleiheschuldnerin aus den nachrangigen Teilschuldverschreibungen
erfUllt sind. Ein Anspruch auf Ausfertigung und/oder Auslieferung effektiver Einzelurkunden
und/oder Sammelurkunden (mit oder ohne Zinsscheine) fir eine und/oder mehrere nachran-
gige Teilschuldverschreibungen ist ausgeschlossen. Die Globalurkunde tragt die eigenhdn-
dige(n) Unterschrift(en) der zur Vertretung der Anleiheschuldnerin befugten Person oder Perso-
nen.

Die Forderungen aus der Schuldverschreibung ,Windrad Schwarzenberg" sind im Fall der Eroff-
nung des Insolvenzverfahrens Uber das Vermdgen der Anleiheschuldnerin nachrangig und
nach den Forderungen im Sinne von § 39 Absatz 1 Nr. 1 bis 5 der Insolvenzordnung zu berichti-
gen. Die nachrangige Schuldverschreibung gewdhrt im Falle der Liquidation der Anleihe-
schuldnerin kein Recht auf Beteiligung am Liquidationserlos.
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Die nachrangige Schuldverschreibung weist eine feste Laufzeit (31. Dezember 2024) und eine
Verzinsung auf. Sie wird bezogen auf den Gesamtnennbetrag fur die Zeit bis einschlieBlich 31.
Dezember 2024 mit 4,25% p.a. fest verzinst. Weitere Einzelheiten der nachrangigen Schuldver-
schreibung (z.B. Falligkeiten) ergeben sich aus den Anleihebedingungen (Stand: Juli 2019).

Der Vertragsschluss kommt mit Annahme des Zeichnungsscheins durch die GeschaftsfUhrung
der Wi IPP GmbH & Co. KG zustande.

Spezielle Hinweise wegen der Art der Finanzdienstleistung

Das angebotene Wertpapier ist mit erheblichen Risiken behaftet. Das Hauptrisiko des hier an-
gebotenen Wertpapiers liegt in der wirtschaftlichen Entwicklung der Emittentin. Deshalb ver-
bindet sich mit dem Wertpapier das Risiko des Totalverlustes des eingesetzten Vermdgens und
(noch) nicht ausgeschUtteter Zinsen. Die in der Vergangenheit erwirtschafteten Erfrage sind
kein Indikator fUr zukUnftige Ertr&ge. Die Finanzdienstleistung bezieht sich nicht auf Finanzinstru-
mente, deren Preis von Schwankungen auf dem Finanzmarkt abhdngig ist.

Mindestlaufzeit, vertragliche Kindigungsbedingungen, Veriragsstrafen

Die Laufzeit der nachrangigen Schuldverschreibung ist fest. Sie beginnt am Begebungstag und
endet vorbehaltlich der vertraglichen KUndigungsbedingungen am 31. Dezember 2024.

Ein ordentliches Kindigungsrecht der Anleihegldubiger besteht nicht. Jeder Anleihegldaubiger
ist berechtigt, seine nachrangigen Teilschuldverschreibungen unverziglich zu kindigen und
deren RUckzahlung zum Nennbetrag zuziglich etwaiger bis zum Tage der RGckzahlung (aus-
schlieBlich) aufgelaufenen Zinsen zu verlangen, wenn ein wichtiger Grund vorliegt. Das KUndi-
gungsrecht der Anleger aus wichtigem Grund ist dadurch eingeschrdnkt, dass seine Kindigung
nur dann wirksam ist, wenn mindestens Teilschuldverschreibungen im Volumen von 24% des
Gesamtnennbetrages gekindigt werden. Dies betrifft einerseits Falle, in denen die Emittentin
mit Zinszahlungen mehr als 90 Tage in Verzug ist und andererseits Félle, in denen die Emittentin
wesentliche Verpflichtungen, Bedingungen oder Vereinbarungen aus den nachrangigen Teil-
schuldverschreibungen nicht beachtet und diese Nichtbeachtung mehr als 90 Tage andauert.

Eine Vertragsstrafe ist nicht vorgesehen.

Gesamtpreis, Preisbestandteile, abgefihrte Steuern

Der Erwerbspreis betragt bei der nachrangigen Teilschuldverschreibung als Einmalzahlung min-
destens Euro 500,-. Ein Agio als Ausgabeaufschlag wird nicht erhoben.

Weitere Preisbestandteile existieren nicht.

Die Zeichnung des Wertpapiers ist von der Umsatzsteuer befreit, die Besteuerung der Ertrége
aus dem Wertpapier erfolgt nach dem Einkommensteuergesetz. Die Emittentin/Anbieterin
Ubernimmt nicht die Zahlung von Steuern fir den Anleger.

Zusatzlich anfallende Kosten, Steuern, die nicht iber das Unternehmen abgefihrt werden.

Die Kosten der Ubertragung der Rechte und Pflichten aus der nachrangigen Teilschuldver-
schreibung sowie die eigenen Aufwendungen fUr Kommunikations- und Portokosten tragt der
Anleger.

Zusatzliche Kosten, die der Verbraucher fiir die Benutzung des Fernkommunikationsmittels zu
tragen hat und vom Unternehmen in Rechnung gestellt werden

Solche Kosten werden dem Anleger nicht in Rechnung gestellt.



Einzelheiten der Zahlung und Erfiillung

Die Einzelheiten der Zahlung und ErfUllung durch den Anleger ergeben sich aus dem Zeich-
nungsschein.

Die Einzelheiten der Zahlung und ErfGllung durch die Emittentin ergeben sich aus den Anlei-
hebedingungen der nachrangigen Schuldverschreibung der Wi IPP GmbH & Co. KG mit der
Emissionsbezeichnung ,,Windrad Schwarzenberg" (Stand: Juli 2019). Ein Anspruch auf Ausferti-
gung und/oder Auslieferung effektiver Einzelurkunden und/oder Sammelurkunden (mit oder
ohne Zinsscheine) fur eine und/oder mehrere nachrangige Teilschuldverschreibungen ist aus-
geschlossen.

Anwendbares Recht, Gerichtsstand

Das Unternehmen sowie der Vertrag Uber das Wertpapier und die Rechte und Pflichten aus
dem Wertpapier unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Gerichtsstand fur
alle sich aus dem Rechtsverhdlinis zwischen Anleger und Emittentin ergebenden Rechtsstreitig-
keiten ist der Sitz der Emittentin. Diese Gerichtsstandvereinbarung beschrénkt nicht das Recht
eines Anlegers, Verfahren vor einem anderen zustdndigen Gericht anzustrengen. Ebenso we-
nig schlieBt die Einleitung von Verfahren vor einem oder mehreren anderen Gerichtsst&nden
die Einleitung von Verfahren an einem anderen Gerichtsstand aus, falls und soweit dies recht-
lich zul@ssig ist. Sofern der Anleger Verbraucher im Sinne des § 13 BGB ist, gelten hinsichtlich des
Gerichtsstandes die gesetzlichen Vorgaben.

Befristung der Informationen

Die GUltigkeit dieser Informationen ist unbefristet. Die Zeichnungsfrist fir das Angebot der nach-
rangigen Schuldverschreibungen endet mit Vollplatzierung des Angebotes.

Vertragssprache

Die nachrangige Schuldverschreibung wird nur in deutscher Sprache angeboten und die Kom-
munikation zwischen der Emittentin/Anbieterin und dem Anleger wird wdhrend der Laufzeit der
nachrangigen Schuldverschreibung in deutscher Sprache erfolgen.

AuBergerichtliche Beschwerde - und Rechtsbehelfsverfahren

Bei Streitigkeiten aus der Anwendung der Vorschriften des Burgerlichen Gesetzbuches betref-
fend Fernabsatzvertrédge Uber Finanzdienstleistungen besteht unbeschadet des Rechts, die
Gerichte anzurufen, die Méglichkeit eine vom Bundesamt fUr Justiz fUr diese Streitigkeiten an-
erkannte private Verbraucherschlichtungsstelle oder die bei der Deutschen Bundesbank ein-
gerichtete Schlichtungsstelle (Deutsche Bundesbank; Schlichtungsstelle, Postfach 10 06 02, D-
60006 Frankfurt am Main; Telefax: 069 709090-9901, Internet: www.bundesbank.de) anzurufen.

In dem genannten Schlichtungsverfahren hat der Anleger zu versichern, dass er in der Streitig-
keit noch kein Gericht, keine Streitschlichtungsstelle und keine GUtestelle, die die Streitbeile-
gung betreibt, angerufen und auch keinen auBergerichtlichen Vergleich abgeschlossen hat.

Bestehen eines Garantiefonds bzw. anderer Entschadigungsregelungen

Es besteht keine Einlagensicherung, kein Garantiefonds und keine Entschadigungsregelungen.

Mitglied - Staat der EU, dessen Recht das Unternehmen unterliegt
Bundesrepublik Deutschland
Widerrufsbelehrung

Der Anleger kann seine Zeichnungserkldrung widerrufen.



lll. Widerrufsbelehrung

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht

Sie kbnnen lhre Vertragserkldrung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Grin-
den mittels einer eindeutigen ErklGrung widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt die-
ser Belehrung auf einem dauerhaften Datentréager, jedoch nicht vor Vertragsschluss
und auch nicht vor ErfUllung unserer Informationspflichten gemaB Artikel 246b § 2 Ab-
satz 1 in Verbindung mit Artikel 246b § 1 Absatz 1TEGBGB. Zur Wahrung der Wider-
rufsfrist genugt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die ErklGrung auf ei-
nem dauerhaften Datentréager (z.B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu
richten an:

Wi IPP GmbH & Co. KG
c/o wiwin GmbH & Co. KG
Schneebergerhof 14, 67813 Gerbach
Telefax: 06131 / 9714 - 100 E-Mail: info@wiwin.de
Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zu-
rock zu gewdhren. Sie sind zur Zahlung von Wertersatz fUr die bis zum Widerruf er-
brachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe |hrer Vertragserkldrung auf
diese Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdricklich zugestimmt haben, dass wir
vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der AusfUhrung der Gegenleistung beginnen. Be-
steht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu fUhren, dass Sie
die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen fUr den Zeitraum bis zum Widerruf den-
noch erfullen mussen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von bei-
den Seiten auf Inren ausdricklichen Wunsch vollstandig erfUllt ist, bevor Sie |hr Wider-
rufsrecht ausgeuUbt haben. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen mussen in-
nerhalb von 30 Tagen erfullt werden. Die Frist beginnt fUr Sie mit der Absendung lhrer
Widerrufserklarung, fur uns mit deren Empfang.

Ende der Widerrufsbelehrung




Emittentin der Inhaberschuldverschreibung ,,Windrad Schwarzenberg*:
Wi IPP GmbH & Co. KG
Schneebergerhof 14

67813 Gerbach

Projektgesellschaft:
Windrad Schwarzenberg GmbH & Co. KG
Umbach 4

55116 Mainz

Investorenkommunikation und Vertrieb:

wiwin GmbH & Co. KG Tel.: 06131 -9714-0
Schneebergerhof 14 Fox: 06131 -9714-100
67813 Gerbach E-Mail: info@wiwin.de

Weitere Informationen finden Sie online unter www.wiwin.de. Das Produkt kann ausschlieBlich
Uber diese Plattform gezeichnet werden.


http://www.wiwin.de/
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	1.6 Methode act/act
	Die Methode act/act ist eine Zinsberechnungsmethode, bei der die Anzahl der Tage für die Zinsperiode und die Anzahl der Tage eines Jahres als echte (kalendermäßige) Tage zu Grunde gelegt werden, so dass die Tage eines Jahres 365 oder 366 (Schaltjahr) ...
	1.7 Schuldverschreibungsgesetz
	Das Schuldverschreibungsgesetz bezeichnet das Gesetz über Schuldverschreibungen aus Gesamtemissionen vom 31. Juli 2009 in seiner jeweils aktuellen Fassung.
	1.8 TARGET-Geschäftstag
	Ein TARGET-Geschäftstag bezeichnet einen Tag (außer Samstag oder Sonntag), an dem das Zahlungsverkehrssystem der Notenbanken in der Eurozone Trans-European Automated Real-Time Gross Settlement Express Transfer System („TARGET“) oder ein entsprechendes...
	1.9 Teilschuldverschreibung
	Eine Teilschuldverschreibung ist der gemäß Ziff. 2.1 festgelegte Teilbetrag, in den die nachrangige Schuldverschreibung zerlegt ist.
	1.10 Zahlstelle
	Die Zahlstelle ist definiert in Ziffer 4.1 und hat die in Ziff. 4.2 genannte Funktion.

	2. Gesamtnennbetrag, Nennbetrag, Verbriefung, Begebung weiterer Finanzierungstitel und Aufnahme von Darlehen
	2.1 Nennbetrag und Stückelung
	Die nachrangige Schuldverschreibung der Wi IPP GmbH & Co. KG mit Sitz in Gerbach im Gesamtnennbetrag von bis zu 999.500,- € (in Worten: neunhundertneunundneunzigtausendfünfhundert Euro) ist in bis zu 1.999 nachrangige Teilschuldverschreibungen im Nenn...
	2.2 Verbriefung
	Die nachrangigen Teilschuldverschreibungen einschließlich der Zinsansprüche sind für die gesamte Laufzeit der nachrangigen Schuldverschreibung in einer Globalurkunde ohne Globalzinsschein verbrieft. Die Globalurkunde wird bei der Clearstream Banking A...
	2.3 Begebung weiterer Finanzierungstitel und Aufnahme von Darlehen
	Die Begebung weiterer nachrangiger Teilschuldverschreibungen, die mit dieser nachrangigen Schuldverschreibung keine Einheit bilden und die über andere Ausstattungsmerkmale (z.B. in Bezug auf Verzinsung, Laufzeit, Stückelung oder Rangvereinbarung) verf...
	2.4 Begebung weiterer Anleihen mit gleicher Ausstattung
	Die Anleiheschuldnerin behält sich vor, jederzeit ohne Zustimmung der Anleihegläubiger weitere Teilschuldverschreibungen mit gleicher Ausstattung in der Weise zu begeben, dass sie mit den Teilschuldverschreibungen zusammengefasst werden, eine einheitl...

	3. Verzinsung, Zinsberechnungsmethode, Zinsperiode, Fälligkeit
	3.1 Zinssatz
	Die nachrangige Schuldverschreibung wird vorbehaltlich der Ziffer 7 bezogen auf den Gesamtnennbetrag mit 4,25 % p.a. für die Zeit bis einschließlich dem 31. Dezember 2024 verzinst. Die Höhe der Zinszahlungen, die den Anleihegläubigern zustehen, wird z...
	3.2 Zinsberechnungsmethode
	Sind Zinsen gemäß Ziff. 3.1 für einen Zeitraum von weniger als einem Jahr zu berechnen, erfolgt die Berechnung auf den Tag genau nach der Methode act/act.
	3.3 Fälligkeit der Zinszahlungen und Zinsperiode
	Die Zinsen werden jährlich nachträglich an jedem Zinstermin fällig. Zinstermin ist jeweils der dritte Bankarbeitstag nach Ablauf einer Zinsperiode. Die erste Zinsperiode läuft vom 271305. Mai Juni Juli 2019 bis zum 31. Dezember 2019. Alle weiteren Zin...
	3.4 Verzug, Verzugszinsberechnungsmethode
	Soweit die Anleiheschuldnerin die Zinsen für eine Zinsperiode trotz Fälligkeit nicht zahlt, ist der ausstehende Betrag ab dem Fälligkeitstag zu verzinsen. Der Verzugszinssatz beträgt für das Jahr fünf Prozentpunkte über dem Basiszinssatz im Sinne des ...

	4. Zahlstelle
	4.1 Zahlstelle
	Zahlstelle ist die Bankhaus Gebr. Martin AG mit Sitz in Göppingen (im Folgenden auch „Zahlstelle“ genannt). Die Zahlstelle ist berechtigt, sich der Dienste Dritter zu bedienen und/oder Aufgaben an Dritte zu übertragen.
	4.2 Funktion der Zahlstelle
	Die Anleiheschuldnerin ist verpflichtet, alle gemäß Ziff. 3 und Ziff. 5 geschuldeten Beträge an die Zahlstelle zu zahlen, ohne dass – abgesehen von der Beachtung anwendbarer gesetzlicher Vorschriften (Steuer-, Devisen- und/oder sonstiger Normen) – von...
	4.3 Benennung anderer Zahlstelle
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	4.4 Bekanntmachung der Benennung anderer Zahlstelle
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	5. Laufzeit, Rückzahlung, Fälligkeit, Vorlegungsfrist, Verzug und Übertragung
	5.1 Laufzeit, Rückzahlung, Fälligkeit
	Die Laufzeit der nachrangigen Schuldverschreibung beginnt am 271305. Mai Juni Juli 2019 und endet vorbehaltlich der Regelungen der Ziff. 9 und Ziff. 10 am 31. Dezember 2024. Die Anleiheschuldnerin verpflichtet sich vorbehaltlich der Ziffer 7, die nach...
	5.2 Verzug
	Soweit die Anleiheschuldnerin die nachrangigen Teilschuldverschreibungen nicht oder nicht vollständig am jeweiligen Rückzahlungstag zurückzahlt, werden die nachrangigen Teilschuldverschreibungen bis zu dem Tag, der der tatsächlichen Rückzahlung voraus...
	5.3 Übertragung
	Den Anleihegläubigern stehen Miteigentumsanteile an der Globalurkunde zu. Eine Übertragung der nachrangigen Teilschuldverschreibungen durch Übertragung des Miteigentumsanteils auf Dritte ist gemäß den Regelungen und Bestimmungen der Clearstream Bankin...
	5.4 Rückerwerb eigener nachrangiger Teilschuldverschreibungen
	Die Anleiheschuldnerin ist nicht berechtigt, die in diesen Anleihebedingungen beschriebenen nachrangigen Teilschuldverschreibungen am Markt oder auf sonstige Weise teilweise oder vollständig zu erwerben. Gleiches gilt für etwaige Tochtergesellschaften...

	6. Zahlungen und Währung
	Die Anleiheschuldnerin ist verpflichtet, alle nach diesen Anleihebedingungen gemäß Ziff. 3 und Ziff. 5 geschuldeten Beträge in Euro zu zahlen.

	7. Nachrangvereinbarung und Negativerklärung
	7.1 Die Forderungen aus der Schuldverschreibung „Windrad Schwarzenberg“ sind im Fall der Eröffnung des Insolvenzverfahrens über das Vermögen der Anleiheschuldnerin nachrangig und nach den Forderungen im Sinne von § 39 Absatz 1 Nr. 1 bis 5 der Insolven...
	7.2 Die nachrangige Schuldverschreibung gewährt im Falle der Liquidation der Anleiheschuldnerin kein Recht auf Beteiligung am Liquidationserlös.
	7.3 Die Anleiheschuldnerin verpflichtet sich, während der Laufzeit der nachrangigen Schuldverschreibung keine gegenwärtigen oder zukünftigen Kapitalmarktverbindlichkeiten (eigene Kapitalmarktverbindlichkeiten und Kapitalmarktverbindlichkeiten Dritter)...
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	8.1 Steuereinbehalt
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	Soweit die Anleiheschuldnerin oder die Zahlstelle nicht gesetzlich zum Abzug und/oder zur Einbehaltung von Steuern, Abgaben oder sonstigen Gebühren verpflichtet ist, trifft sie keinerlei Verpflichtung im Hinblick auf abgaberechtliche Verpflichtungen d...

	9. Kündigungsrechte
	9.1 Kein ordentliches Kündigungsrecht der Anleihegläubiger
	Ein ordentliches Kündigungsrecht des jeweiligen Anleihegläubigers besteht nicht. Ein etwaiges Recht zur außerordentlichen Kündigung der nachrangigen Teilschuldverschreibungen aus wichtigem Grund bleibt hiervon unberührt, insbesondere wenn ein Kündigun...
	9.2 Sonderkündigungsrecht der Emittentin
	9.2.2 Finanzierbarkeit des Vorhabens: Die Finanzierbarkeit des Vorhabens ist erreicht, wenn eine finanzierende Bank oder ein finanzierendes Kreditinstitut erklärt hat, dass nach Prüfung aller relevanten Unterlagen und Dokumente die Bereitstellung des ...
	9.2.3 Inbetriebnahme der Windenergieanlage vom Typ Enercon E-138 mit 131 Metern Nabenhöhe: Die Inbetriebnahme ist erfolgt, wenn die Windenergieanlage erstmalig produzierten Strom in das öffentliche Netz einspeist.

	9.3 Form der Kündigung
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	Jeder Anleihegläubiger ist berechtigt, seine nachrangigen Teilschuldverschreibungen unverzüglich zu kündigen und deren Rückzahlung zum Nennbetrag zuzüglich etwaiger bis zum Tage der Rückzahlung (ausschließlich) aufgelaufenen Zinsen zu verlangen, wenn ...
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	Das Kündigungsrecht erlischt, falls der jeweilige Kündigungsgrund vor Ausübung des Rechts geheilt wurde.

	10.2 Form der Kündigung
	Die Kündigung durch den Anleihegläubiger hat in Textform zu erfolgen. Der Anleihegläubiger ist verpflichtet, der Anleiheschuldnerin gegenüber seine Kündigungsberechtigung (Anleihegläubigerstellung) zum Zeitpunkt der Abgabe der Kündigungserklärung in T...
	10.3 Wirksamkeit der Kündigung
	Bei den Kündigungsgründen der Ziff. 10.1.1 und der Ziff. 10.1.3 wird eine Kündigung nur dann wirksam, wenn bei der Anleiheschuldnerin Kündigungserklärungen über Teilschuldverschreibungen eingegangen sind, die zusammen mindestens 24% des valutierenden ...

	11. Bekanntmachungen
	Bekanntmachungen und Veröffentlichungen betreffend die nachrangigen Teilschuldverschreibungen erfolgen im Bundesanzeiger und auf der Internetseite der Anleiheschuldnerin: www.windrad-schwarzenberg.de.
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	12.4 Änderungen durch Rechtsgeschäft
	Bestimmungen der Anleihebedingungen können durch Rechtsgeschäft nur durch einen gleichlautenden Vertrag mit sämtlichen Anleihegläubigern erfolgen.
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	II. Informationen für den Verbraucher
	Allgemeine Unternehmensinformationen über die Emittentin/Anbieterin
	Informationen über das Wertpapier
	Wesentliche Merkmale des Wertpapiers und Zustandekommen des Vertrages
	Spezielle Hinweise wegen der Art der Finanzdienstleistung
	Mindestlaufzeit, vertragliche Kündigungsbedingungen, Vertragsstrafen
	Gesamtpreis, Preisbestandteile, abgeführte Steuern
	Zusätzlich anfallende Kosten, Steuern, die nicht über das Unternehmen abgeführt werden.
	Zusätzliche Kosten, die der Verbraucher für die Benutzung des Fernkommunikationsmittels zu tragen hat und vom Unternehmen in Rechnung gestellt werden
	Einzelheiten der Zahlung und Erfüllung
	Anwendbares Recht, Gerichtsstand
	Befristung der Informationen
	Vertragssprache
	Außergerichtliche Beschwerde - und Rechtsbehelfsverfahren
	Bestehen eines Garantiefonds bzw. anderer Entschädigungsregelungen
	Mitglied - Staat der EU, dessen Recht das Unternehmen unterliegt
	Widerrufsbelehrung


	III.  Widerrufsbelehrung

